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,/^-ZÍTVZ V7.HEUES POUMMEKSBLATT“
4) Hr. l. |

Hiriap-Könyvtár
Hövedi^wplo

•ŰilZlí

^nfertionfl (ftcbütjt
•> Mr Sgrtpatnnf iVriuitllc für m 

3nl«nb 10 h., «ullonb 20 «I.

Meint jeden

Jibonnemenl monailicfi 40 6r. *-<—
----- =*-<$—i-—

ftur Abonnenten be« „9iruti 9$olitifit)e6 iL<olfsblatt" monotltd) LU tt.

# * * iBiibobcft. 4 snmicr IK»«. * * * -n Einzelne Nummern 10 kr.i '- * * * * dritter 3abrgang. # * * *

littriirfgrgcbcit.

13 n d b i g c jyriiu: ,,Johann, mit’ ict) bcmertt t)i’.bc. ift feit 
eniigct Seit 3br Stofe von einer miffiilienben diötbe.”

T iencr: „911), ba tőimen gnäbige irrem beruhigt fein, von ber 
0 ti) m inte n c Í) in c i tli n i ci) t

->• •<-

ber „iöitjrafcte".

•Kätiiivr.
tl'S ifi beim Ülrmcn, ivie beim dleidten,
Ter Dienid) bat’s immer, oft bas Zitier.
Verliert man’s, in’s ein fd)iimmeS Reichen.
Cft tauft man tub's m Schutt tittb cficr.
(frag' beim- iyrau bie bnt’s unb boct) 
l'iacbt fie fid)'s alte Zage nodi.

©’ri’iö: (Ätu'llie’i» lautmffiriie ^eiür in ^.’raiijtOüttb
10 «öllbc ( \

- - - - - - - - — I
ÍI tt fl ö fitug : 2 um fing 11 JöniicrlHiMi im„9tciicO'Vol ’Boltőbl." |

rfnbaltSDer^cidtnih: tint gef (hull. — iluf SSunfd). — @ut 
qnalifijirt. — ©emeinfatn. — Januar. — Sclbitbemufj:. — gjm Eifer. 
Tie „höhere Zochter". — Silier Stnfang ift fd)iver. — Gonfequent. — 
'fkiffenbe QSelegenbeit. Eine gute Slusrebc. — sBauermveisbeit. — 
Sliorl’S Gubc. ©ebantenfplitter. — Tann nllerbiugs. — Eine höhere 
Zodtter. — illiitterlidte Ermahnung. — $crid)impvt. — Slnerfennung.

(guter diati). - - ’fled). — Tilemma. — Ruinier praftifef). - Ent« 
rüftuug. — Sind) cin .Honimé Masque’” — Ssepirbilber. — pinmer 
Periéibe. — Schnelle Vergeltung. - ©elbftcrfenntnii;. — llmgefehrte 
llermechflutig. - 3d) viibifdje Elemit..)lid)ieit.

Kulhay András,, fff
Klavierfabrik, WP

IV , Kalap - utezs 1 i,
empfiehlt feine b.fouberS vor« |cx 
jüglidjCii st. 6 ti. ÍPttgiioiv 
fliigel, fotöte Pianinos pp.i §Ä> 
fl 250.— anfroärts ae eit fz— 
mcbrjäirige (Sarantie. Saug 
pflüget roerbett ju in 9lb- Sx 
icbtteibeit angenommen o;ev 

itt neue umgetaufdjt.
S immungen u. jede Reparatur billigst. Sfex
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Jin unsere űeser!
Von der Erwägung .ausgehend, dass ein gutes Buch stets das 

passendste Geschenk ist und um unseren Lesern die Anschaltung 
i-ines solchen nach Möglichkeit zu erleichtern, haben wir für den 
hiesigen Platz den # .

;i üss ch 1 icssli chen All ein vor tri ab

m zwei äusserst gediegenen
,»ivn unseren I ,csorn jeti es einzeliH

Geschenk werken übernorrfhion und oite- 
lieser beiden Prachtwerkc als

Verkleinerte Abbildung von ,,Lackó witzv Dar kl. Brehm“

Celegenheitsgesehenk
Statt des bisherigen Ladenpreises von j G 6 fl.

zu dem enorm billigen ^ orzugspreise von

nur fl. 2.50 sammt Zustellung.
Es handelt sich um die Werke :

3er kleine Brehm
„ebensbilder und Charakterzeichnungen aus dem gesamten Tierreich

von W. LACKOWITZ.
Lexikon-Format! Jrachieinband!

•durch treffliche

'"***» x cm. h ich, IS cm br it u. ft
> -i - ■/ ca. looo Seiten stark! circa 400 Illustrationen!

Ein fesselnderes, populaiHg^frteiíes Werk aus dem Gebiete der Tierkunde als dieses dürfte es kaum 
geben. Der elegant ausgestattete Prachtband wird durch den Reichtum seines Inhaltes und die eigenartige, unter­
haltende Form der Darstellungsweise, die nirgends ermüdend und überall belehrend wirkt, sowie 
Illustrationen als Geschenk überall freudig begriisst werden.

j3uch der Crfirtdungert
herausgegeben

von Dr. HEINRICH S ÄMTER.
unter Mitwirkung von Reg.-Rat Dr. («eitel. Dr. Kalckhofl, Dr. Luharseh.
Dr. Plato, Direktor Speer, Dr. Stadthagen, Dr. W eitz u. Astronom W itt.

Lexikon-Format! 'Pvnnhfnitihnnd /
(23 cm. hoch, 18 cm breit und 6 cm. stark.i ^/lüdllwlTlUUTlLl •

1027 Seiten stark: ! lieber 50o Illustrationen !
Dieses Werk giebt dem Leser in populärer DarsV'llungsweise ein umfassen­

des Bild aus dem gewaltigen Reiche de»- Erfindungen auf allen Gebe ten der moder­
nen Wissenschaft und Technik. Für Jung und Alt ist dies prächtige Werk, «las 
nicht nur eine belehrende, sondern auch eine mächtig fesselnde Lektüre bietet, als 
ein wahrer Schatz zu bezeichnen, der in knapper Form das e thält. was man sonst 
in bändereichen, kostspieligen Werken zerstreut findet.

Beide Werke eignen sich vortrefflich zu Geschenken für Jung 
und Alt und zählen nach Inhalt und Ausstattung zu den schönsten 
Gaben.

Der voraussichtlich sehr grossen Nachfrage wegen bitten wir 
möglichst frühzeitig zu bestellen.

Wir bemerken nochmals, dass wir für hier den ausschliess­
lichen Alleinvertrieb übernommen haben und beide Werke zum 
Vorzugspreise von 5 11. auch einzeln ä 2 fl. 50 kr. samt Zustellung 
nur allein durch uns zu beziehen sind.

Hochachtungsvoll

Die Expedition des „Heues Politisches Volksblatt"
Budapest, Revayirasse 14.

II
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Verkleinerte Al bilden- de .Buch der Erfindungen“.

"Ai mnEUES POLITISCHES VOLKSBLATT" sammt der wöchentlich erscheinenden, reichillustrirten „WITZRAKETE"
monatlich nur 95 Kr.
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(S-rfdjeint jcöen SamjtagSír. 16tfd)eint írben Saniímfl.

!uf löimid)Wut flcidjult
* *>

,,^cvr Eommerjicnratí), id) 
„,,Qa, id) ucvftcttc fd)on. 

Sie meine Xodjtcr íicirntlien.

í)t)rc (Wícinbiger raiinidjen
,ic. mié, bamtjemmít iu 
vőben einer Scltatenfrau

t'ii'dt vierjcíjnu t e n a n t
Ü'irt Tir and'ment

ed'tér cmcéí\di bin cilóíioeicbe (Viaae
tuyere furd'cine „tmppenfrenun ' erlogenm cili,ion

i
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g ii g c r (;u feinem flehten ©obit, ter ifm 
auf tern fBiirfdtgang begleitet): QcffcS, sJJiajct 
bet’, — in brei ZrufelS 9iamctt bet’, baft 
mir ber Sod net auSlimmt!

Unteroffizier: Sic fittb fa 
fdion einmal wegen SicbftaljlS be 
[traft Worben . . .? 

gtcírut: Qamoí)l!
UnteroffÍ3ier: 9ia, ba hoffe 

id), baft ®ic wenigftcnS bie ©riffc | 
richtig machen werben!

©emetnfattt.
25ir fdnoämten sufamnten fo gerne 
Sie Unioerfität,
25iv haben fo manche Saterne 
©emeinfam auggebreht.
25h" tränten manchen jumpen 
Unb fangen manches Sieb, 
©emeinfam war bag 2-himpen, 
©emeiufant ber firebit.
®oh als wir einft erfannten,
25ie halb SRarianbl fei,
©emeinfam in Siebe entbrannten — 
®a war’s mit ber grcunbfd'aft vorbei! ,

r ti;«.-.

Gr: Vorhin babe id) nid)t genau vcrftchcn főimen — barf id) 
besfjalb mir bic gragc erlauben, mit wem id) bic Gl)re gehabt habe? 

Sie (ifin erftaunt anblicfenb): 9DZ i t mir!

3 tu Gif er.

Shut ber graft and) nod) fo wet),
Sradjt baS Gis unb fnirfdjt ber ©d)nec, 
Serngefunb ift bag 23crfd)naufctt 
Untcr’m 'ßctj beim ©djlittidjuhlaufen.
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(fonjcquent.

„gräulcin“ diófa -ßaimbcvgcr, tie 5 cutter cincS 
rohlhnbcnbcn Vaubivirthce, 1C rt nari) mehrjährigem 
P ciivl) ber höheren Toriwevirimh' iii'v (íltcnil)auS gurücf, 
ivo fie 511 ihrem großen Veibmefen in Miirije, .patte- 
r ven nnb Vaiibmivtltiduift tiiditig rnitfjetfen muß, benn 
v r.va .ßnunberger, ber itt angeftrengter Slrbeit bae 
v real men üblicher Tbütigfeit crblicft, hat für bie „beffere" 
V .delimig, iveidre fein T ödrtcrriren gcnoífcn, abfolut fein 
v.-rß.'.nbniß. Siur bűvel) baS unablüffigc drängen ber 

v.'fama" pauuberger ivar er feinerjeit veranlaßt 
. eben, Sebőn díöedrcn in ber nahen 2tobt aitebilbcn 

■ : laftcn. fyrünlcin ^aimbcrgcr ifi int hödjftcn ©rabé 
v.ugliicflidi bariiber, baß ihre erworbenen Menntniffe 

a Seite ißres ©rgeugerS fo wenig genüirbigt werben,
; b ihre ^nbiguation erreicht ben ©ipfclpuntt, als 

r von beut geftrengen 'l>apa narir einigen -lagen 
inthet wirb, mit SJfama ßnttubcrgcv in bie 2tabt 

1 breit nnb auf bent bärtigen lUiarfte liier, 2nmtaU, 
ter it f. w. fciljubictcn. ©neu i'iibcrfpruri) gibt 
id)t. 2am fennt fie beit inner, ber in földien

rgen feinen Spaß verficht, 311 genau. Um aber 
vvviiivbencu Miniben ber i'taiua pjaunberger ad 

311 bemonftriren, baß fie feine inufäuferiit 
1; 1 icliett Srirlagcs, fonbcrii „etwas Sefferes" vor 
-m it, utib um gleichseitig bie im ^nftitut erworbenen 
tiffc praltifd) 311 verwerthen — verfallt fie auf 
riliantc 3 bee iinirircr Sírt bie léptére war,
ber geneigte Vefer aus obciifteljenbem 33ilbc.

Siller '-Hittatig iff fdimer.
a, bem neuen Tottor finb erft 311’ci 'ffatienteil

.len."
fa weißt, ber Igit eben fein ©cfdraft nod) itidjt

1 2d)Wimg""

perr: lifo, gnäbigeS gräulein, Sie weifen 
meinen Intrag ab? Tann habe ich nur noch 
eine Sitte an Sie, bereit Erfüllung Sie mir 
nidit verfagen werben, grau lein: Unb tiefe 

; wäre? .Sperr: Schweigen Sie ewig über bas, 
! was ids 3(men weben als bie innerften l£mpfinb= I ungen meines perjenS geoffenbart habe, 

in lein: ©ewiß, aber warum? .sperr: 2Seil — nun weil id) morgen um 
.spaub 3Irrer älteren Sdsmefter anbaltcu will.

: si f-

ffsitfienbc Gelegenheit.
15 bef (einen Sri cf an feinen dicifenbcn 

i biftirenb): .... 2ie haben auch höhere 
Spefen verlangt; wie foinmen Sie 
baju? 3d) liebe . . .

DZadibem „ids liebe“ marist ber
fchrcibenbe lunge iliauit unter tirrvthen einen foloffalen filer.

(5bef: Sum Donnerwetter, ivaS fällt 3bnen benn ein, was bat biefes

. Ohre gräulein Tochter!
id'wctu 311 hebcuten?

0linger SUÍann: Sperr fJSrinjipal

' v-

Tic „höhere Xodjtcr."

Wd-dimiT'

(Kt.

r
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_tu, roarmu geht bcr Johann cigcntlidi immer jo jcl)n 

djvitt hinter bem gnäbigen griiuícin her?"
,,,,5d)af stopf — Seim er neben ihr geht, bann tonnte 

an ihn ja für ben fyrüutein feinen Bräutigam halten 
är' ihr bod) fd)aniertid)l""

©näbige: SÜiinna, 2ie fügten mir bodt, baf? ücic fernen tbcrehun j 
hatten — unb nun fittbe id) jeben -Tag einen D.'inun bet^yhnen. |

Mödtitt: Bas ift fein Verehrer non mir, guabigc frau, — bav 
mill erft einer merben

.<? i: rtft! *71 i't I*

(iitie gute fiits:etc.
31 j o r 1’ § (5' it b c.

in iedis fuiniacn).
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©ebanfeniplittcr.
,'v i'ol'cv Xu ftc:*.ft. bene hetefcv neigen fid' bic

91 3 o v l ’ 5 (£ u h c. 
(Xragi'l'ic in fedw 9tuf 

4.

fbn fveitid), an einen — 311'citcn!

Tann allcrbinge.

91.: Ter 23anficr ÄÜberitein bat mid) bc= 
noblen um 80,000 ©ulbcn.

33.: 3Bie baifit beftoí)íen? tpaft Tu bod) nij!
91.: 9lbcr er bat mid) bod) öe)toí)ícn um 

! 80,000 ©ulben — íveit er mir nid)t geben mellte 
I feine Xod)tcr 3111- g-rait.

(fine Ijöljcre Zodjtcr.

m ama: (fi, ei, SicbcSbriefe empfängft Tu? 
2o, fo! 9ia, bär’ mal, roenn Tu erft mal fo 
alt bift, inie id), bann in § ltod) fjeit genug au 
einen SDiann 311 benfen!

.

\
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„Sic tjeiben aber fetjr nette Síimen gehabt, sperr $aron!" j 
ÜSaron: .pab’ id) mir and) alte feibft auSgefudjt bei | 

ncr iiuftion.

Sineriennuttß.
<B onntagsreiter iioeleber t>cn »einem (Saul auf einen Xüngcr 

bauten gcroorfen mirtu (Sott, trag für ein rütffidfctai'oiteg fpfert!

(Vräitlcin Slniti Tie tunt erften 9Jiat in tie PJ?aLftimte 
gegangen, ver löeginn tériéiben): Pm, nun iveit; id» ivirflicb nicht, 
mas id» guerft inadie — mate id) mir lieber einen Sieutcnant oter 
cine (Sontitorei!

(Sitter Mail).
X on rift (gum 3Birt(>): (Sin fd)auter= 

baftev $>ettcr beute! gortioabrenb reg= 
net eg! xLiaie foil id) mir ta tie SBcrocgung 
machen, tie mir ter 2ir;t oerorbnet bat! 
(Ilian faun ja bei tern punbcivctter 
nidtt hinaitv!

-mirth: ÜBiffen 2', menu 0’ a 
Sßeivegung braudieu, ta laßt fid) id)an 
helfen. Pent is’ ííirdnveil) int 2)orf — 
ta fennen 2’ ja ílbcntg a bist mit = 
r a n f c it!

'Mütterliche ßrimtlimmg.

„ifiknn ihr heute auf ten Sispla^ acht, fo ßietjt reine Unicrröcfc mit 
an, tarn im ÜBintcr tann c§ ©mein teidfter paffiren, tap 
man plötgtid) ausgicitct unt hinfäüt, mit im Sommer."

$ c r f d) n c V P t.

e di.
flnntc (beim Peirathsoermittler): 

Xd» hörte eben gu meinem groben ($r= 
ftaunen, tat; ter X-ater teg SDlatcheng, 
ivcldicv 2ie mir empfohlen haben, ttu 
3nd)thauie gefefjen hat.

peirathsocrmi111er: 3a,^ fehen 
Sie, lieber Perr, tag ivar eben '4>cd) — 
ter 2taatganroalt hatte nur @cfangnt§ 
beantragt.

Strümpfe
Stiem in a.



Sitimet iirnftijrf). ilud) ein „Homme Masqué“.
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,23ater, irt) glaub’ 2lntor hat mer getroffn mit ’n 'Jifeit!" 
,„,V)offcntlirf) if ’S ’u golbner!""

(v II t r ii ft u it g.
Som mii ívűn 2>riir,ipal>: .Verr finarler, ber 2(rbciter trill für ben 

Slnjug, bor mit 5i> (Műiben niSgefeidmet ift, itidit mehr ieic 25 (Műiben geben.
$ r i n f i p a 1: Uneerfdümt! (Mlaubt beim ber fieri, baß irt) bie ÍBaarc 

geftof)len babe!
fi ein mi a: SBaS fell irt' a lie tinin V
fßrinjipal: 3n (Metteenamen — geben $ie ibm ben Sfnjug um 25 ('-'litten.

üBertrbilber.

„21 ber, ,‘ycrr 9Jiet)cr, warum fietjt man ©ic 
benn auf ben Sünftierfeftcn immer als gc= 
l)arnijd)tcn Sitter?"

„„Sitte, id) fjabc bafiir —

,' ^

° X - ' Vey C\< Wft

jetjr treffen be ©rünbe!

¥

- -:/•■'M&f

Wo ist 'denn jetziger )V(askirte, 
vCelcIjer uns immer v'erjoio^e?

x ''KW\

m

) |6t)
'kx, Y1

,N. V , 03 Vffl . iV%
% y - :--:Va

■ /■ r I y

dp

£yj% ;w- ÄpY v x: .

I

„Wie ein Ö^necránmer woir b<xtyor\ eine Vvo^ltyat 
3)crf ft -ja einer . * * „VS/o berv\? ’ —________

i

j: ii ' ...»
M id,
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í5t'mntniDitIicl)cr ÍHchaftcur: Subroig iHottcr (lorpina, Siterat ifdjc nnb Xrucfvrci.'lltticngefcUidjaft ©ubapett

'tminer bériéibe. djitellc i'crflcltuiifl.

,,£a, mein g-raulein, id) mar faunt nicrjcfjn ^aljrc alt, 
alS id) tum erften l1 talc geliebt mürbe."

S c l b ft e r f e n it t n i fe.
tU'un gerät!) aber erft for 'Dfann in tie infer!

llmgcicbrt.

$o, liebe Qmau, nun bitte rcdjt freunblid)."
„^reunbtid)? 3 roarum nidit gar, ba fagt mein 'Hlattit nadjfjer, eS i ft itid)t afjnlid)!'

(v a : ScDitcr, bringen Sie 
te *(afdK alten Skilled unb 

ec iutltn 1
>i el liter: Sehr roe hi, mein 

. err1
20 tUtinuten ipäter:

(SS a ft: Meitner, Sie febeinen 
meine iV'jfelluug verfebrt aufgefaBt 
jn haben. Sie haben mir einen 
Hingen Skin unb ein alteb intim 
gebradul

i'crtucdieluiifl.
T a m e - einen überfüllten 'Sterbe- 

bahinvagen pcrlaueuß): ®ott fei 
Tant, ßaß irit auv bent ©ebtängc 
bcraiiefomme! Tie gante _ Seit 
habe id' aut einem (fuße fteben 
niiiffen!

Stimme aus einer2B agen= 
erfe: 3a, unb biefer 5uß roar 
her mcinige!

2d)unibtid)C (§cuiütf)lid)fett.
T' f ö r t n e r (in bab SBartejimmer 

trctenbi: 3d itedi 3emanb ba nadi 
Ultit, tßieberad)-? ’8 á'igle itt 
ebe ’naitdgefafire’.

jtt eile; .vinauv. Tu burnt', ienft gieß id' T ir bad beiße SBaffcr
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LITERARISCHE UND DRUCKEREI 

ACTI ENGESEELSCHAFT

ßudapest, VI., T^vay-utcza 14.

(9 G)

JSuch- und Steindruckerei 
Lithografie, Zinkografie, Stereotypie.

Verfertigt Driieksorten für Kaufleiite, Fabrikanten und Gewerbe­
treibende, Geldinstitute, Ban- und Verkehrs-Unternehmungen und 

"—yd-  Eisenbahnen.

Jluffräge werden prompt und bestens effectuirf.
A,

<$) Fünffarben Rotationsdruck. (p

YxIa / \ < -/

yr<.tNT5<X'/^S5vi-

^ixTív,--

<\5/T\a5>Tx
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Aus An1 ass der Millenniums-Au Stellung ia Bulipest

120000 Lose mit 40007 in drei Klassen verilieilten Gewinnen und einer Prämie.

II. Ungarischen Klassen-Lotterie
Preise der I^ose :

für die 1 Klasse. für die II Klasse. für die IN. Klas't

Los Los/ 1
40 —

/ 2 , 1U /zu
OQ._ 4,_ 2. Kronen 40. 20. 4.— _j Kronen 40 — 20 4 — 2.—

Preise der Vollloose (für aiie 3 Klassen gütig):

1 ganzes 1 halbes 1 zehntel 1 zwanzigstel

120 — 60.— i 2 6. Kronen

M •• A tfvliiolrl í WF a 11 O

MILLION Kronon
Gewinnplan der I. Klasse.

Ziehung: vom 5 b - 8. Februar 1896.
Gewinne Kronen Kronen

1 a sOOOO 80000
1 600110 600110
1 40000 400IN)
1 30000 30000
1 20000 20000
1 1 15000 15000
1 10000 10000
2 8000 16000
8 4000 32000

10 2000 20000
13 looo 13000

100 400 40000
860 2(H) 172000

9000 80 720000
looöd Gewinne Í26S0Ö0

Gewinnplan der II. Klasse.
Ziehung vom 11. bis 14. März 1896.

Gewinne Kronen Kronen
1 ä 100000 100000
1 60000 60000
1 4IMMMI 40000
1 " 30000 30000
1 20000 = 20000
1 15000 15000
1 „ 10000 10000
2 „ KOOO 16000
s I 4000 = 32(MHl

10 2000 20000
13 „ 10 n ^ i:<hhi

pH) „ 400 40000
S60 200 172000

0000 120 10S0000
l(HMM) Gewinne 1648000

Gewinnplan der 111. Klasse
Ziehung vom V2. his 2s Mai 1896.

Gewinne Kronen Kronen
1 Prämie von CO <MMI

1 á lIHNNNf
600000
4(NI(M)II

1 31HMMNI 3(MMMM)
= E.: 1 2000(H) 2(MMM)0

1 IOOOOO 1IMMMMI
2 40000 slMMMI
2 200(H) lIHMMI

", ® ~ ” 5 1(MH)0 50000
10 SIMM) stMIllO

c 2 1 8 34 (HMM) 204000
> .= — 100 2000 201 (MM)
e p-r 200 VMHI 2IHMMM)

2650 200 530000
2201H) 150 33IMHMM)
>50117 Gewinne u, 1 Prämie 62 s KMM)

Die Gewinne gelangen vollständig Steuer und gebührenfrei und ohne jeden Abzug
znr Auszahlung; die Ziehungen unterliegen der Aufsicht der Staatsbehörden und finden unter Zuziehung 
eines königl. öffentlichen Notars statt.

Indem wir vorstehend den Verlosungsplan veröffentlichen, geben wir hiermit bekannt, da-> die 
Lose von heute ah bei den durch Plakate bekanntlich gern v-hten G-»Hektaren zu obigen < hüginalpreKen 
erhältlich sind.

Budapest, den 24. Dezember 1895.

Ungarische Klassen-Lotterie Direktion.
3>viicf u. Seriig otr Utovnri'lje imb ttnid seeJlfticu 19 luifdjift, Simape|i, ?H*-v uij.uic 14.


